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Sehr geehrte Frau Kißmer,  

 

vor knapp einem Jahr ist das Projekt City Lab Südwestfalen im Oktober 2019 gestartet. Wir 

freuen uns, Ihnen nun das Attraktivitätsprofil der Stadt Balve zukommen zu lassen.  

Dieses Dokument besteht aus zwei Teilen:  

1. Ergebnisse der beiden Fokusgruppen, die im Juni 2020 stattgefunden haben 

2. Dokumentation und Auswertung des Fragebogens von Balve, der vom 09. September 

bis 07. Oktober 2020 in Umlauf war 

Diesen Ist-Zustand können Sie gerne weiternutzen, um mit Hilfe von Projekten, Veranstaltun-

gen oder sonstigen (digitalen) Maßnahmen Ihre Stadt zu verbessern und Balve damit noch 

attraktiver werden zu lassen.  

Wir freuen uns sehr über Ihr Interesse und Ihr Engagement im Projekt City Lab Südwestfalen 

und sind gespannt, welche Konzepte Sie in der zweiten Projektphase umsetzen möchten. 

Bei Rückfragen können Sie uns jederzeit gerne kontaktieren. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Prof. Dr. Valerie Wulfhorst        Laura Böhm           Lisa Zölzer 
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Teil I: Zusammenfassung der Fokusgruppen 
 
 
Die Fokusgruppen zum Thema ĂWas macht die Innenstadt von Balve attraktiv?ñ wurden am 

24. Juni 2020 mit jeweils 5 Teilnehmern pro Gruppe (Kunden und Innenstadtakteure) durch-

geführt und dauerten jeweils etwa 2 Stunden. Mit Hilfe der Fokusgruppen wurden die wichtigs-

ten Kriterien für eine attraktive Innenstadt ermittelt, um diese im individuellen Fragebogen für 

Balve berücksichtigen zu können. Hierfür wurden sechs mögliche Attraktivitäts-Oberkatego-

rien mit verschiedenen Kriterien besprochen, die vorab aus wissenschaftlichen Ergebnissen 

hergeleitet wurden ï die Teilnehmer konnten individuelle Kriterien ergänzen. In dieser Kurzzu-

sammenfassung der Fokusgruppen liegt der Schwerpunkt auf den wichtigsten Themen. In 

dem Fragebogen wurden noch weitere Kriterien berücksichtigt und abgefragt. Eine ausführli-

che Auflistung aller Themen, die in den Fokusgruppen angesprochen wurden, befindet sich in 

Anhang I.  

In der Oberkategorie Mobilität sind von beiden Fokusgrup-

pen die Fahrradfreundlichkeit, die Parkplatzsituation im 

Hinblick auf die Lage und Kosten sowie der ÖPNV ange-

sprochen worden. Besonders wichtig sind außerdem die 

Verkehrsanbindung und Barrierefreiheit.  

Die Parkplatzsituation in Balve hat in den Diskussionen ei-

nen hohen Redeanteil eingenommen. Als wichtige Attraktivitätsmerkmale wurden diesbezüg-

lich die Lage, die Anzahl und die Parkkosten diskutiert. Die Höchstparkdauer wurde von den 

Innenstadtakteuren ebenfalls angesprochen und als nicht sehr attraktiv erachtet, da die Kun-

den nicht in Ruhe einkaufen gehen könnten. Die Fahrradfreundlichkeit ist im Hinblick auf den 

Ausbau der Fahrradwege und des Fahrradnetzes laut Kunden und Innenstadtakteuren ein 

wichtiger Faktor für die Innenstadt. In diesem Zusammenhang ist die Anbindung an die Innen-

stadt und andere Ortsteile wichtig. Eine vernünftige ÖPNV-Situation ist für Balve ebenfalls von 

großer Bedeutung ï dies betrifft zum einen die Taktung der Busse und die entsprechende 

Infrastruktur. Zudem sei der Bürgerbus eine sinnvolle Ergänzung, der kostenlos nutzbar ist. 

Die Barrierefreiheit ist laut beiden Fokusgruppen ebenfalls für eine Innenstadt wesentlich ï 

eine Absenkung von Bürgersteigen sei diesbezüglich vorteilhaft. Ein weiterer Vorteil für die 

Balver Innenstadt ist die gute Erreichbarkeit mit dem Zug, die die Verkehrsanbindung stärkt. 

Lediglich die Taktung am Abend sei verbesserungsfähig und der Ticketverkauf am Automaten 

sei ein Hindernis vor allem für die ältere Generation. 

M
ob

ilit
ät

ƟFahrradfreundlichkeit
ƟParkplatzsituation
ƟÖPNV
ƟVerkehrsanbindung
ƟBarrierefreiheit
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Im Hinblick auf das Ortsbild ist für die Fokusgruppen vor 

allem die Architektur, die Beleuchtung, die Sauberkeit und 

die Bespielung des Leerstandes von Bedeutung. Außer-

dem ist den Kunden die Schaffung von Verweilmöglichkei-

ten mit Sitzgelegenheiten wichtig, welche zum Verweilen in 

der Innenstadt einladen und Ruheoasen bilden. 

Für das Erscheinungsbild ist eine gepflegte Fassadenge-

staltung wichtig. Außerdem ist der historische Stadtkern attraktiv. Die Sauberkeit ist für alle 

Experten Pflicht und ein elementares Attraktivitätskriterium, weshalb auch die eigenen Bürger 

für das Thema sensibilisiert werden sollten. Insbesondere auch Vandalismus sei in Balve zu 

verhindern. Eine ausreichende Beleuchtung ist wichtig, sodass die Straßen hell genug be-

leuchtet sind. Außerdem tragen eine Weihnachtsbeleuchtung, die Inszenierung von Gebäuden 

oder historische Laternen zur Attraktivität bei. Angeregt wurde weiterhin, die leerstehenden 

Verkaufsflächen in der Innenstadt zu pflegen und zu bespielen. Eine Idee der Bespieglung sei, 

Marktstände wie einem regionalen Obsthändler dort unterzubringen. Diesbezüglich sei aber 

auch immer die Kooperation der Eigentümer wichtig. 

Angebot: Das zielgruppengerechte Angebot ist für beide 

Fokusgruppen ein wichtiges Merkmal für eine attraktive In-

nenstadt, sodass für alle Altersgruppen etwas geboten wird. 

Wichtig sind zudem die Öffnungszeiten im Hinblick auf die 

Länge und Einheitlichkeit, die Gastronomie und das Ge-

sundheitsangebot. Das Kulturangebot macht eine Innen-

stadt ebenfalls attraktiv und ist für Bewohner und Besucher wichtig ï dies könnten zum Bei-

spiel ein Museum, ein Theater oder die Stadtgeschichte sein. Insgesamt sollten auch die Öff-

nungszeiten möglichst einheitlich sein; längere Öffnungszeiten seien zudem für die Kunden-

Fokusgruppenteilnehmer attraktiv. Eine vielfältige Gastronomie ist ein weiterer Faktor für eine 

Innenstadt, da diese zum Verweilen einlädt. In diesem Zusammenhang sei auch die Außen-

gastronomie von großer Bedeutung. Außerdem sei die Thekengastronomie für Balve interes-

sant. Das Gesundheitsangebot ist für die Innenstadt von Balve wichtig, sorgt für zusätzliche 

Besucherfrequenz und sollte zukünftig erhalten bleiben.  

  

O
rts

bi
ld

ƟArchitektur
ƟBeleuchtung
ƟSauberkeit
ƟLeerstand
ƟVerweilmöglichkeiten mit 
Sitzgelegenheiten

An
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ƟÖffnungszeiten
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ƟGesundheitsangebot
ƟKulturangebot
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Zum Thema Digitalisierung haben beide Fokusgruppen ge-

äußert, dass die Digitalisierung der Geschäfte wichtig wäre. 

Das Betreiben einer eigenen Website oder der Auftritt bei 

FLoBee ist in diesem Zusammenhang attraktiv und dient als 

Zusatzleistung zum stationären Handel. Die Förderung des 

Breitbandausbaus ist für die Kundegruppe ein zusätzlicher, 

wichtiger Aspekt, um die Digitalisierung voran zu bringen.  

In Bezug auf die Geschäftsmöglichkeiten ist laut den Innen-

stadtakteuren die Kooperation mit den Veranstaltungspart-

nern wichtig, sodass auch Besucher der größeren Events die 

Innenstadt besuchen. Außerdem sind die wirtschaftlichen 

Faktoren entscheidend: Diese werden durch die Kaufkraft 

Balves geprägt, die relativ hoch sei, aber zum größten Teil 

abfließe.  

Identifikation mit der Stadt: Das Ehrenamt ist für Balve und 

seine Einwohner wichtig. Dies sei insbesondere in den Dör-

fern stark vertreten. Zudem tragen die zahlreichen Vereine in 

Balve zur Identifikation mit der Stadt bei und sind attraktiv. 

Seitens der Einwohner wird die Kontaktaufnahme in Balve als 

leicht bezeichnet ï aus Sicht der Neuankömmlinge sei dies 

nicht immer einfach, wenn kein Interesse am Schützenverein oder anderen Vereinen bestehe.  

 

Mit diesen Ergebnissen der Fokusgruppen ist der Frage-

bogen ĂWie attraktiv ist die Innenstadt von Balve?ñ entwi-

ckelt worden. Themen, die nur in dem Fragebogen von 

Balve vorkommen und somit wichtig für die Teilnehmer der 

Fokusgruppen waren, sind die Gestaltung der Häuserfas-

saden, die Einbindung von Brunnen, die Pflege der Bür-

gersteige, die Verfügbarkeit von regionalen Produkten in 

der Innenstadt, die Beschilderung für Autofahrer und die 

Einfachheit der Kontaktaufnahme.  

  

D
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Teil II: Auswertung der Umfrage   
ƜWie attraktiv ist die Innenstadt von Balve?ƚ 
 

An der Umfrage ĂWie attraktiv ist die Innenstadt von Balve?ñ, die vom 09. September bis 07. 

Oktober 2020 in Umlauf war, haben insgesamt 231 Personen teilgenommen. Für Balve konnte 

aus den Bewertungen das folgende Attraktivitätsprofil erstellt werden: 

Für die Innenstadt von Balve ist erkennbar, dass fast alle Kategorien teils gut und teils schlecht 

bewertet werden. Die Identifikation mit der Stadt erhält dabei die vergleichsweise beste Be-

wertung (MW = 3,44). Das Angebot schneidet mit einem Durchschnitt von 2,69 am schlech-

testen ab. 

Im Folgenden finden Sie eine Übersicht mit den am besten und schlechtesten bewerteten 

Aussagen der Umfrage. Die einzelnen Ergebnisse der Oberkategorien Ihrer Umfrage werden 

danach genauer betrachtet. Abschließend wird ein Vergleich mit den Ergebnissen von Süd-

westfalen und den Städten Ihrer Größenordnung (< 25.000 Einwohner) gezogen. 

 

Hinweis: Der Mittelwert (MW) gibt den Durchschnittswert aller Fragebogenteilnehmer an. Die Standardabweichung 

(SD) bezeichnet die Streuung der Antworten rund um den Mittelwert. Je kleiner die Standardabweichung ist, desto 

mehr stimmen die einzelnen Antworten übereinander ein (keine große Diskrepanz zwischen den Teilnehmern). 

Eine 1 entspricht in der Auswertung der schlechtesten, eine 5 der besten Bewertung.

Abbildung 1: Attraktivitätsprofil Balve 
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Übersicht: Aussagen mit den besten und schlechtesten Bewertungen  
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Demografische Daten 
 

 

An der Umfrage ĂWie attraktiv ist die Innenstadt von Balve?ñ 

haben insgesamt 231 Personen teilgenommen. Die Teilneh-

mergruppe teilt sich auf in 107 weibliche (46%) und 123 

männliche Personen (53%), eine Person hat keine Angabe 

gemacht.  

Die Altersverteilung ist relativ ausgewogen. Knapp 55% der 

Teilnehmer sind jünger als 50 Jahre. Mit 68 Teilnehmern (29%) ist der größte Teil der Umfrage 

50 bis 59 Jahre alt (vgl. Abbildung 3). Im Hinblick auf die Besuchshäufigkeit sind die meisten 

Umfrageteilnehmer täglich in der Innenstadt von Balve (22%). Insgesamt macht die Gruppe, 

die mindestens einmal pro Woche in der Innenstadt unterwegs ist, knapp 79% der Teilnehmer 

aus (vgl. Abbildung 2).  

An der Umfrage haben insgesamt 196 Einwohner (dies entspricht 85%), elf Besucher, ein 

Tourist und 23 Innenstadtakteure aus Balve teilgenommen. Die Innenstadtakteure setzen sich 

aus neun Einzelhändlern, jeweils vier Handwerkern und Dienstleistern, einem Gastronomen 

sowie zwei Wirtschaftsförderern, einem Politiker, einem Mitarbeiter der Stadtentwicklung und 

einem Arzt zusammen.  

Mit 166 Personen nutzt der größte Teil der Umfrageteilnehmer hauptsächlich das Auto, um die 

Innenstadt von Balve zu erreichen ï dies entspricht 72%. Darauf folgt die Erreichbarkeit der 

Innenstadt zu Fuß (46 Personen). Mit dem Fahrrad kommen neun Personen, den ÖPNV nutzt 

eine Person für den Innenstadtbesuch.  

An der Postleitzahl, die in dem Fragebogen freiwillig angegeben werden konnte, ist erkennbar, 

dass der Großteil der Teilnehmer aus Balve kommt (58802; 57%). Knapp 36% machten keine 

Angabe und die restlichen 7% teilen sich in verschiedenste Postleitzahlen auf. 

  

Ɵ231 Teilnehmer, davon 
196 Einwohner 
Ɵ107 weibliche & 123 
männliche Teilnehmer
Ɵ68 Teilnehmer (ca. 29%) 
50 -59Jahre alt

Abbildung 3: Altersverteilung der Teilnehmer Abbildung 2: Häufigkeit der Innenstadtbesuche 
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Ortsbild  
 

Wie wird das Erscheinungsbild der Innenstadt von Balve wahrgenommen? 

In der Gesamtattraktivität von Balve wird das Ortsbild mit einem Durchschnitt von 3,16 bewer-

tet. Dies entspricht insgesamt einer teils guten und teils schlechten Bewertung mit leicht posi-

tiver Tendenz. 

Die Stärken des Ortsbilds von Balve 

Im Hinblick auf das Ortsbild von Balve ist die fußläufige Erreichbarkeit der Innenstadt ver-

gleichsweise am besten bewertet worden (MW = 4,12). Knapp 83% der Befragten stimmen 

zu, dass innerhalb der Innenstadt alles gut fußläufig erreichbar ist. Auch die Pflege der Bür-

gersteige wird mit einem Durchschnitt von 3,87 eher gut bewertet. 167 der 231 Befragten 

stimmen zu, dass die Bürgersteige in der Innenstadt gut gepflegt sind. In den Freitextfeldern 

der Umfrage äußert ein Befragter zur Pflege der Gehwege, dass diese teils mit Unkraut be-

wachsen und vernachlªssigt sind: ĂGehwege Richtung Realschule sind stark mit Unkraut be-

wachsen. Insgesamt ist die Pflege der Straßenränder in ganz Balve sehr stark vernachlässigt.ñ 

Die Beleuchtung der Innenstadt in den Abend- und frühen Morgenstunden wird mit über 

63% Zustimmung der Befragten ebenfalls eher positiv bewertet (MW = 3,8).  

Verbesserungsbedarf im Erscheinungsbild 

Ausbaupotenzial besteht laut der Umfrageergebnisse vor allem bei der Zwischennutzung 

des Leerstands (MW = 2,31). 141 Teilnehmer (61%) finden, dass dieser nicht sinnvoll zwi-

schengenutzt wird. In den Kommentarfeldern der Umfrage äußern mehrere Teilnehmer, dass 

Abbildung 4: Bewertung Erscheinungsbild 
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die Leerstände teilweise heruntergekommen sind und die Zusammenarbeit mit den Immobili-

eneigent¿mern verbessert werden sollte. ĂFassaden benötigen teilweise dringend einen An-

strich. Leerstände müssen vor dem Verfall durch die jeweiligen Eigentümer gerettet werden!ñ 

und ĂDie Eigentümer sehen nur ihre Einzelinteressen. Es gibt zu wenig gemeinsame Initiativen 

der Eigentümer der Gebäude zur Steigerung der Attraktivñ, sind zwei Beispielkommentare. Die 

Verfügbarkeit von Sitzgelegenheiten wird in der Umfrage teils positiv und teils negativ, mit 

einer Tendenz in die negative Richtung, bewertet (MW = 2,55). In 13 von insgesamt 56 Kom-

mentaren zum Ortsbild äußern die Befragten, dass Sitzmöglichkeiten gerade für ältere Men-

schen wichtig seien, damit diese auch längere Strecken zu Fuß zurücklegen und zwischen-

durch Pausen einlegen können. Außerdem wird in den Textfeldern geäußert, dass in der In-

nenstadt ein Ort der Begegnung mit Sitzgelegenheiten in ruhiger Lage fehlt. Dazu werden 

beispielsweise der Drostenplatz oder auch ein Hinterhof vorgeschlagen. ĂEs gibt keinen Orts-

mittelpunkt wie z.B. Marktplatz. Es fehlt eine Mitte und ein Ort der Kommunikation. Man liest 

immer von dritten Räumen. Das fehlt. Die vhs und Bücherei bieten annähernd so etwas aber 

zu weit außerhalbñ, ĂSchön wären Sitzgelegenheiten und generell Aufenthaltsorte in direkter 

Innenstadtnähe, welche nicht direkt von den Emissionen der Hauptstraße betroffen wären. Ein 

öffentlich nutzbarer, grüner Hinterhof z.B.ñ und ĂAufwertung des zentralen Drostenplatzes, als 

Ort der Begegnungñ, sind Beispielkommentare. Ebenfalls eher negativ bewertet wird die Be-

sucherfrequenz in der Innenstadt (MW = 2,64). 43% der Befragten schätzen die Besucher-

frequenz in Balve negativ ein und bilden somit eine Mehrheit gegenüber 14% der Befragten, 

die diese positiv bewerten.  

  

Abbildung 5: Bewertung Ortsbild 
























































































